ziellen Verzeichniſſe vom 8. d. M. 


1 Daſſelbe Verzeichniß ergiebt 


t. Kurnatowski, 


Nr. 796. Sonnabend, 


CCC EIER REGENSBURGER 

i änzung der Gläubiger -Ausſchüſſe fol mit den Pfandgläubigern unter- 

— werden. Zu dieſem Zwecke wurde ein Komite gewählt, beſte⸗ 
d aus Dr. Wiener, Dr. Lichtenſtein und Dr. Blcek. 


ö Vermiſchtes. 
* Das Alter des Kaiſers ergiebt ſich in dieſem Jahr eigen⸗ 


ümlicher Weile aus den Zahlen, welche man im Alphabet aus der 
— ung der Buchſtaben Seines Namens findet. Da ermittelt man 


F 


die Zahlenreibe: 
2 29 ＋ 1148 +5 + 1 + 2 = 
8 Jahr. Und auch im näditen Jabre wird's noch ſtimmen, wenn 
man bei Wilhelm I. die römiſche I zur Babtenreibe binzu addirt. 
*Der „offene Kredit“ des Kaiſers. Wie man aus Mailand 
Meldet, harte Katſer Wilbelm bei dem vortigen deutſchen Bankhauſe 
Myltus, deſſen Chef bekanntlich an der Spitze des Komitees Hand, 
delches dem Kaiſer die filberne Schüſſel ub rreichſe, einen offenen 
Kredit von 1,400,000 Fres. in God. De: Hufenibalt des Kaiſers hat 
doch nur die Erbebung von 100,000 (5) Fres. nöthig gemacht und fo 
hrten 1,300,000 Fres. wieder intakt nach Berlin 15 1 
* Halle a. S., 8 November. [Brand des Zu auſes. 
In Ne vorgeſtrigen Nacht wurde unſere Einwohnerſchaft durch Feuer 
lirm erweckt. Auf dem Markte bemerkte man eine gewaltige Lobe 
am nördlichen Himmel. Mit Schrecken erfuhr man bald, daß es im 
uchthauſe brenne, und zwar in dem nach dem Kirchthore zu, an der 
traße belegenen Arbeitsgebäude. Das Feuer, nach 11 Uhr ſchon 
entdeckt, kam in der Gürtlerwerkſtatt aus, ergriff mit raſender Schnel⸗ 
ligkeit bie Treppe, die Schneiderwerkſtatt, die Buchbinderei, die Bor⸗ 
rathsböden und den Dachftuhl. Bald ſchlugen die Flammen aus allen 
Fenſtern; gegen 2 Uhr ſtürzte der Dachſtuhl zuſammen. Das maſſive 
Febünde brannte vollſtändig aus; an Rettung der aufgeſtapelten Vor⸗ 
2122 Bere nern Wordn fe, 
ekommen, welche no, 
A das Feuer gun Beſtimmtheit feſtſtellen Vor 20 und eini⸗ 


lügt ſich jetzt noch nicht mit Beſtimm 
die königliche Strafanſtalt der Schau⸗ 
gen Jahres war ſchon einmal die i 09 A An 


Haß eines ähnlichen großen Feuers, 
Er as Ge aubes bewältigt 1 5 ä 
= äkularfeier der Ankunft Goethe's in Weimar nahm 
am 5 Bee unter regſter Tbeilnahme des Publikums ihren 
nfang, indem „Erwin und Elmire“ (Muſik von der Herzogin Anna 
Amalie) und „Clavigo“ aufgeführt wurden. Sonntag, als 19952 eigent⸗ 
lichen Feſttage, wurde ein vorzüglicher Prolog von A. Schö bar der 
lorbeergekrönten Büfte Gortbe’8 geſprochen und hierauf „Iphigenie 
aufgeführt. Eine andere Huldigung hatte am Morgen en 
Auf Anregung des General⸗ Intendanten v. Loen batten ſich die ne 
gehörigen des Hoftbeaters, denen ſich einige andere Bewohner Wei⸗ 


Beftannt machung. 

betreffend die Vernichtung de 

eingelöſten Rentenbriefe der 
Provinz Poſen. 


dem gedachten Verzeichniſſe der. 
rſſtimmend 
im Beiſein ſämmtlicher unter⸗ 
zeichneten Kommiſſarien dur 
Feuer vernichtet. 

Vorgeleſen genehmigt und 


+ 


Verhandelt im Amtölofale der 1 
I; lichen Rentenbank zu Poſen . i 
N 1 November 1875. gez. von Kurnatowtki 


G. Reimann. 
Na \ der ss 46 ind. ar, 
f Aeg 1850 follen die auf Grund 
planmäßiger Aus looſung gekün 
igten und der Rentenbank gegen 
Baarzahlung zurückgegebenen 
Rentenbriefe vernichtet werden. 


. 
9 eligo. 
a Beier. 


auf Grund des § 48 des 


ten Vernichtung bis zum 8. d. MI niß gebracht. 
präſentirt Ha Pi und mit den] Poſen, 10 11. Rovbr. 1875. 


nicht fälig gewordenen Zins⸗ Königliche Direktion 
Koupons, reſp. Talons, in dem der Rentenbank für die Pro 


bei den Akten befindlichen ſpe 


vinz Poſen. 
Pekanntmachung. 
Der ehemalige Kleifchermeifte 


Cigarrenhändler Friedrich 
iſt als Fleiſchbeſchauer 


nach Littern, Nummern und Be⸗ 
trägen angegeben ſind. 
ieſelben beſteben aus: 
Lit. A. zu 1000 Tölr. = 3000 Mik 
59 Stü 


ück. 
Lit. B. zu 500 Thlr. 1500 Mek. 
i 18 Stück 


ſein Amt verpflichtet worden. 
Dies being ich auf Grund des 8 


ud, 
Lit. C. zu 100 Thlr. = 300 Mrk. 
45 Stück. 7. April c. (Amtsblatt Nr. 18 ©. 


— 75 Mrk. ] hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
Poſen, den 11. November 1875. 


Der Polizei-Präfident 
Stau 


Lit. D. zu 25 Thlr. 
46 Stück. 

Lit. E. zu 10 Thlr. = 30 Mi. 
32 Stück. 


ächſt auch diejenigen Kou⸗ . x 
ide bei der früheren Bekanntmachung 
Vernichtung der betreffenden Ren. 


teubriefe gefehlt haben, ſoweit aufgehoben. 


ſolche nachträglich eingeliefert] Poſen, den 9. November 1875. 
worden ſind Königliches Kreis⸗Gericht. 
Zur ichtung dieſer Papiere I. Abtheilung. 


war auf heute Termin anberaumt 
und der Termin unterm 21. 
Oktbr. cr. öffentlich bekannt ge⸗ 
macht worden. 
Es ſind erſchienen: 

a) als Abgeordnete der Provin⸗ 
44 zial Vertretung: 

e. Herr Ritterzutsbeſitzer von 


den hieſiger Stadt 
1876 ab auf ein 
fordernden überlaſſen werden. 
1 Hierzu haben wir einen Termin 
en 


4 Herr Apothekenbeſitzer, Medi⸗ 
* an cinal-Afjeffor Reimann, 
b) als Notar: 

Hr. Rechtk anwalt zus. 
—. — Reklenbriefen vnd ne al 
Koupons nebft Talons, welche JV. bei Herrn 
aus dem ee Behältniſſe 805 — 55 en. 

erausgegeben worden waren, oſen, a 
— 4 pegien nachgezählt, mit Der Magiſtrat. 


Vormittags 10 Uhr, 


[ zier deshalb zur Rede geſtellt worden ift. 


ben verglichen, damit überein⸗ 
mm hen und hierauf 


Vorſtehendes Protokoll wird ſei 
a Renten⸗ 
Dazu gelangen heute diejenizenſpank⸗Geſetzes vom 2. März 1850 
Rentenbriefe, welche ſeit der legz⸗ hierdurch zur öffentlichen Kennt“ 


r, jetztſ große Herrſchaften mit Babrifperjonal 
Günterſ und Oberförſtereien belegen find. 
fir die Stadt 


Poſen conceſſionirt und in Bezug auf 


der Regierungs⸗Polizeiverordnung vom 
b e 225)] Die in unſerem Firmen ⸗Regiſter 


Die Subhaſtation des Degörski ſchen 
Grundſtücks Nr. 28 zu Plewisk iſt 


der Subhaſten bens“ Richter.] der Märk.⸗Poſener Eiſenbahn⸗ 


Sekanntmachung. 


Die tägliche Reinigung der öffent⸗ 
lichen Pläße, Straßen und Promena 

oll vom 1. Januar 
Jahr dem Mindeſt⸗ 


18. November cr. 


Bureau Märkiſch⸗Poſener Eiſenbahn⸗ 
tadtſekretär Schrei⸗ 


en 9. November 1875. 


i erjtä Das Thema für die Abiturientenarbeit 
eines Gymnaſiums lautete: „Die Geſchichte, eine Lehrmeiſterin der 


Mißverſtändniß. 


Jugend.“ Ein Schüler verſtand anſtatt deſſen „Die Geſchichte einer 
Lebrmeiſterin der Jugend,“ worauf er ſich bemlibte, eine recht pikante 
Erzählung zu liefern, natürlich zum ſchrecklichſten Entſetzen feiner 


Lehrer. 
8 Mriefkaſten. 
K. in B. Die Korreſpondenz war nur wegen Raummangel zurückge · 


ſtellt worden und iſt im Freitag⸗Abendblatte 
in G. Wenn noch ein Atom Mitleid in Ihrer Bruſt lebte, würden 
Sie uns jetzt mit ſolchen Lapalien verſchonen. 

N. in Kempen. Die eben erſchienene Schrift „Die Sittenlehre 
des Talmud und der zerſtörende Einfluß des Judenthums im deutſchen 
Reiche“ hat wahrſcheinlich unſeren Freund den Verleger Mark Anton Nien⸗ 
dorf in Berlin ſelbſt zum Verfaſſer. Seine „Landeszeitung“ ſekundirte tapfer 
der „Kreuzzeitung“ und „Germania“ mit Fudenarti feln. Ehedem war Nien- 
dorf⸗Wolfswinkel fortſchrittlicher Abgeordneter, jetzt geht er als Agrarier mit 
Pfaff und Junker. Mit der ſchönen Literatur bak er angefangen und ſich 
einen der Namen dabei erworben, jetzt hört er mit der häßlichen Literatur 
auf. Armer Mark Anton! 

„Pfarrer M. in B. Ew. Excellenz fehlt es nicht an den geſchonten 
Kräften und an der Muße — — Pardon! So ſchrieb ja Bismarck an Ar- 
nim. Aber wenn wir manche Einſendungen betrachten, die unſere Zeit in 
Anſpruch nehmen, dann — begreifen wir Bismarcks Zorn über einen ſchrift⸗ 
8 Botſchafter mit geſchonten Kräften, der ſeine Muße benutzt, um dem 

ielbeſchäftigten noch mehr Aufgaben zu ſtellen. 


aufgenommen. 


a 
Bis i Uhr Abends emgegangene Denciwen, 

Berlin, 12. November. Der „Reichsanzeiger“ publizirt den Erlaß 

des evangeliſchen Oberkirchenraths vom 11. d., wodurch die außeror⸗ 


dentliche Generalſynode der acht alten Provinzen zum 24. 5 
nach Berlin einberufen wird. 2 ch 


Verantwortlicher Redakteur. Dr. Initus Wafner in Poſe: 
5 . A. 
Für das Folgende übernimmt die Redaktion keine Verantwortung. 


Aus DR en ken in zu 
tungen in öffentlichen Blättern i 
Beamte und MilitäreBerfonem, welke de Hat anch 
kirchlich trauen laſſen, von den vorgeſetzten Behörden gemaß⸗ 
regelt werden. So iſt auch kürzlich mitgetheilt, daß ein Referve⸗ Offi⸗ 


Welauntmachung. Handels⸗Regiſter. 


Die der hieſigen Stadtkommune zu⸗ 
gehörige, im Rathhauſe belegene Re⸗ 
ſtauration nebſt Schankwirthſchaft ſoll 
vom 1. April 1876 ab auf ander⸗ 
weite 3 Jahre plus licitando verpachtet 
werden, wozu Termin auf 


Dienſtag 
den 23. November c., 


2 


1875 ift heute eingetragen: 
1) in unſer 


Inhaber der Kaufmann Au 
Dante zu Poſen aufge 


ſteht, in Kolonne 6: 


Maagift: 


welchem mit derſelben g eug 
minorennen Rinder ämlich: 


Otto Reinhold, e 


Wilhelm 


Ernft, 
Klara, und ir — 


Karl Augu 


5 Kinder 
technung unter 
Firma fortgeführt; 


ohnung, beſtehend aus zwei Stuben, 
Küche und Kammer, vorläufig auf ein 
Jahr unentgeltlich zu gewähren. 
Reflektanten werden darauf mit dem 
Bemerken aufmerkſam gemacht, daß die 
hieſige Stadt gegen 1000 und die Dazu 
gehörige Parochie gegen 3000 Seelen 
zählt; ſowie, daß in der Nähe mehrere 


2 


Firma beſtehende 


giſter unter Nr. 2 


2 


— 


Scharfenort, den 24. Okt. 1875. 
Der Magiſtrat. 


Handels⸗Regiſter. 


Geſellſchafter: 
Ten fter 
Hulda gebor 
2) K geborne Herſe, 


9 


unter Nr. 325 eingetragene hieſige ember 1864 
Firma Simon Orenſtein iſt er⸗ 
loſchen. 
Poſen, den 3. November 1875. 
Königliches sereisgericht. 
Vom 1. November cr. ab iſt zum 
Halle⸗Cottbus⸗ Poſever Verbandtarif 
vom 10. April 1873 ein Nachtrag VIII 
und ein Nachtrag IX. mit Tarif⸗ 
änderungen reſp. Erweiterungen in 
Kraft getreten und auf den Verbands ⸗ 
ſtationen zu haben. 
Guben, Breslau, den 2. No 
vember 1875. 


Direktion 


bruar 1866 


boren am 1. Juni 1871, 


ſämmtlich zu PNoſen. 


münderin. 
Poſen, den 4. November 1875. 


egierung hat aber denſelben 


Geſellſchaft. 
Königliche Direktion 
der Oberſchleſ. Eiſenbahn. 
Am 15. November cr. tritt zum 
Badiſch⸗Mitteldeutſchen Verband⸗ Tarife 
5 — 10 Juli 1873 Kun Nachtrag XIV. 
in Kraft. 
25 e e e ſind auf den 
Berbanbftasionen Pre 
bear Fi y November 1875. 


Direktion der 


verlegt. 


Ich bin von der Reiſe 
zurückgekehrt. 


Dr. med. Schönke, 


Breslauerſtraße 18. 
Sprechſtunden A 0 


* 


Damen 


Geſellſchaft. 
Königliche Direktion 


der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn. Stubbe, Berlin, 


Frobenſtr. 


| Beſtreben zum Grunde liegen „den kirchlichen Sinn“ aufrecht 


Zufolge Verfügung vom 3. November 
Firmen Regiſter bei 


Nr. 324, woſelbſt die hieſige Firma 
Auguſt Haacke und als deren 


uſt 
fahrt 
8 eg iſt nach dem am 19. 
Juni 1875 erfolgten Tode des 
gen Ko 7 


R . 


8 ſt 
Otto, Geſchwiſter Haacke, uͤber⸗ 8 
Gesngen und wird dies Handels ⸗ 

eſchäft von der Wittwe Auguſte 

aacke für ihre und ihrer oben 
emeinſchaftliche 
er bisherigen 
- l demzufolge iſt 
die Firma hier gelöſcht und die 
nunmehr unter der gleichnamigen 
offene Handelsge⸗ 
ſellſchaft, in das Lesen e- 
r. 277 eingetragen; 
5 unſer Geſellſchafts⸗Regiſter unter 

b. 277 die in Poſen feit dem 
19. Juni 1875 unter der Firma 
Auguſt Haacke, beſtehende offene 
Handels- Geſellſchaft und als deren 


auffrau Wittwe Haacke, 


Reinhold 
aacke, geboren am 115 De- 


riedrich Wilhelm Ernſt 
aacke, geboren am 18. Fe⸗ 


4) Anna Klara Haacke, ge⸗ 


5) Karl Auguſt Otto Haacke, 
geboren am 25. Dezember 1873, 


Ad 2 bis 5 vertreten durch ihre ad 1 
genannte Mutter als befreite Vor⸗ 


Königliches Kreis⸗Gericht. 


Am 18. d. M. ſollte in Bnin ein 
ahrmarkt stattfinden. Die Königl. 
zu 


Dienſtag den 16. d. Monats 


die in Verſchwiegen⸗ 
‘ eit entbinden wol- 
len, finden liebevolle Aufnahme u 
Pflege, ſowie Rath und Hilfe in 
allen discreten Angelegenheiten. Frau 


31, 1 Treppe. Eingang um die Cake. 


13. November 1875. 


Dem Verfahren der Behörden mag das an ſich gewiß löbliche 


ers 
balten. Es wäre aber doch in der That wünſchenswerth, daß Maß⸗ 
regeln ergriffen werden, die es dem Beamten erleichterten dem Anſin⸗ 
nen der Behörden au entſprechen und eine ſolche Maßregel würde die 
Ermäßigung der Stolgebühren ſein. Nach manchen bekannt gewor⸗ 
denen Stolgebübrentaren werden die Steuerpflichtigen in der Regel 
nur in drei Klaſſen eingecheilt je nach ihrem Einkommen. Ein Ein⸗ 
kommen von 1000 Thlr. gehört ſchon zur höchſt beſteuerten Klaſſe und 
i an ge = Beamter ift, alsdann über 18 Thlr. 
zu za 8 e no a er bi f 
über, 20 725 l Opfer hinzu, fo koſtet die Trauung 
zun ſtammen aber die Stolgebübrentaxen meiſtent us einer 
get her wo 1000 Thaler einen höbern Werth e est 1500 
haler. Schon deshald würde ſich eine Reviſion dieſer Stolgebührens 
toren empfehlen Inſofern fie aber zwiſchen einem Beamten und einem 
anderen Steuerpflichtigen gar keinen Unterſchied machen, entſprechen 
fie überhaupt nicht den Grundſätzen, welche in anderweiten geſetzlichen 7 
Beſtimmungen aufgenommen worden find, insbefondere nicht den im 82 
Geſetze vom 11. Juli 1822 ausgeſprochenen, worin feſtgeſetzt iſt, daß l 
in Betreff von Kommunal⸗Abgaben nur die Hälfte des Einkommens H 
eines Beamten besteuert werden darf. Die Gründe für diefe geſetzliche 7 
Beſtimmung find im Geſetze ſelbſt erkenndar ausgeſprochen. 

Es liegt ja auch auf der Hand, daß z. B jeder Gewerbtreibende, 
der nur die Hälfte des Einkommens eines Beamten bat, beſſer geftellt Pr. 
ift als der Beamte. Kurz — es muß dafür geiorgt werden, daß der a 
lrchliche Sinn des Beamten nicht zu hoch beſteuert wird. 

e 

„ Ein praktiſcher Arzt, der Doktor medizin. A. Groyen, 
Stabsarzt a. D. in Hamburg giebt nach einem Redaktions Artikel d. 2 
Bresl. Int.» Bl. über Dr. Tiedemanns vielfach empfohlene chineſiſche a 
Pen-tsao Präparate gegen Schwächezuſtände nachſtehendes mediziniſche 
Urtbeil ab: Die ſchwere Aufgabe, gegen Schwächezuſtände ein ſicher 8 
wirkendes Mittel zu erfinden, bat Herr Dr. L. Tiedemann in Stral⸗ de. 


fund in glänzendfter Weiſe gelöſt. Ib kana der Wahrheit gemäß 8 
atteſtiren, daß ich die Dr. Tiedemann 'ſchen Pen-tsao: Mittel, beſtehend fi 
aus einem Elixir und Balfam*), für die weitaus beften, wirkſamſten Br. 
und zugleich nützlichſten aller bis jetzt vorkommenden gleichnamigen ei: 
Präparate balte. Es finden ſich nämlich keine Stoffe, welche momen⸗ | 
tan reizen, ſcheinbar die Schwäche befeitigen, ſondern ſolche, welche in ? 


der That im Stande find, durch Verbeſſerung der Blutmaſſe und 
Stärkung des Nervenſyſtems indirekt eine raſche und ſichere Wirkung 
berbeizuführen. Dieſe beiden Präparate verdienen ſomit in den erſten 
Rang aller bis jetzt bekannten und bewährten Mittel dieſer Art geſlellt 
in werden und find beſonders den Patienten, welche nutzlos andere 
Mittel gebraucht haben, als ein heilbringendes faſt unentbehrliches 
Kraftmittel mit Recht zu empfehlen. 


*) In Betreff der Bezugsquelle verweilen wir gleichzeitig auf den 
Inſeratentbeil d. Ztg. 


Restaurant de Paris, 


Berfiner- u. Vismarckſtr.-Ecke. 

Durch Engagement eines neuen guten Kochs werden 
von heute ab Abonnement⸗Mittage a 1 M. 50 Pf. Nicht⸗ 
abonnement mit 1 M. 75 Pf., verabfolgt. st: 3 

IL. Guzman. 


1 


deutend herabgeſetzten, zum 2 


Ausverkauf 


geftellten Waaren empfiehlt in reichhaltiger 


Auswahl 
a Robert Schmidt 


4 Posen, 
Markt 63. 

(vormals Anton Schmidt). 
rener ee fag 


Theodor Rabert Kubs, 
Specialiſt für fünſtliche 


hilis, Geschl.- u. Hautkrankh. 
Schwächezast. (Pollut.) heilt mi 
sicherem Erfolge auch brieflich. 
Dr. Holzmann, Kl Gerberstr. 6, 


Zähne. Hochfeine 4 
Zu ſprechen von 9—12 Harzer Kanarienvögel. 


und von 2—5. Die ſeit Jahren beſtrenommirten 
Wilbelmsſtraße Nr. 23. Harzer Kanarienvögel vom St. An⸗ 
- —ů dreasberg, welche in dieſem Jahre bei 
der großen Geflügelausſtellung Cypria 
in Berlin den Ehrenpreis erhielten, 
ſind bei Unterzeichnetem wieder in gro⸗ 
ßer Auswahl und überraſchend präch⸗ 
tigem und reinem Geſange eingetroffen. 
Preiskourant gratis und franco. — 
Frankfurt a. O., Große Scharrn⸗ a 
ſtraße Nr. 35. 


Heinrich Pohlmann. 
Harzer Kanarien 


nur noch zum Sonntag und Montag 
hier zum preiswürdigen Verkauf Gaſt⸗ 
haus Stadt Leipzigg 


Junge 3 4 
Och ſen 
ſtehen zum Verkauf auf Dom. 
Preysieka bei Wongrowiet. 


den auf Wunſch Ausver kauf. 


beſtens placirt. 7 7 
j p E Samilienverhältnife beftimmten mic, y 


De Dare mein | 
: ni | 

Ferdinand Simon, 80 ee Tuch | 
one 


Ausbildung 


zum tüchtigen 


Geschäftsmann 
durch 
Ferdinand Simon. 
Brieflichen Unterricht. 


WIZZDHELZZR 


Probebrief gratis. 

5 Vorkenntniſſe nicht 

erforderlich. Beſter 3 
N Erfolg garantirk. 
Die von mir ausge⸗ ug 

“dildeten Buchhalter, 

Correſpondenten ind ng 

Comptoiriſten wer 


| I 
| | 
| | 
1 


Lehrer der 


Handels wiſſenſchaft. 
Magdeburg. 


(D. 8533) 
SZZDREIZY 


. R 
aloschin 


1 
in Koſten. 


- . 3 n 82 Ich warne einen Jeden, meiner Berlin. v. Blittersdorff in Mloſtow. 
Kalte Züße heißt Tod, olniſches Thea ler Birkne Reifſtäbe god Ottilie nichts auf meinen Rittergutsbeſ. Paul Hollmann in Gr + 
Warme Füße heißt Leben werden in arößeren Quaneitäten zu [Namen zu geben, da ich für Nichts Nogath. Jemar Kaſſel in Berlin. 

* Das Belt She f im Potocki'ſchen Garten. kaufen geſucht von 80 5 ſie > elterliches Haus . e W 2 ) 
. as Beſte, um dauernd warme un 3 i ui böswillig verlaſſen hat. n. Fedor rtſch in Langenbilau. 

—Arodene Füße zu erhalten, find Stier Heute zweites und letztes r en I. 9or. 1875. Or. Leop. Ollenderff in Berlin. 
BR 75 a Schuhe mit Holz⸗ GCONGERT Scheller's eondensirte E. Langner. Gefterben: nan an 22 
fſeohlen. rendt geb. Leimann in Berlin. Hrn. 

3 Dieſelben ſind für Herren, Damen 5 S u 0 nl Kirchen Nachrichten fur Carl Oertel Sohn Adolph in Berlin. | 
m Kinder nur allein. qu haben in Mlle. Donadio. Volen. 1 gen, Her En gehender In Clarga t 
den Niederlagen von : gl ine: t x i-|[Rrenzkirche, Sonntag d. 14 Nov., 5 i 
g N h ; W if bn Primadonna des „Theätre Italien“ in Paris. e e Heer Senn 10 Uhr: N Paftor| Pemm. Herr Gottfried Rendant in 
ann eim 0 80 „ II. v. Schloezer, a: Zehn. — Nachmitt. 2 Uhr: Herr Stettin. Verw. Frau von Stammer 


geb. Gräfin vom Loß in Görlsdorf. 


Markt 64 u. Kränzelgaſſe 8. Magdeb. Wein⸗Sauer⸗ Superintendent Klerte 


1% nzelg Piano-Birtuofe. Herr Anton Dallery in Baſel. Juſtiz⸗ 

0 y * kraut Petrikirche. Sonntag d. 14. Nov., r C. Woeſte n 
Pe e Bri ke Il. Hollander 9 Ar früh 10 Uhr, Predigt: Hr. Konfift.- rnsberg. Herr Kreisgerichts-Ratha.D, 
nie eh, Br Mit; fteht Violin--Virtuoſe. geſunde ital. Maronen] diz Dr. Ederen, = Abende[Yenedict Sendler in Negelſchg der 


6 uhr: Herr Diakonus Witting. Carl Wilhelm Richter in Liegni 
5 nitz. 
St. Paulitirche. Sonntag den Herrn Wilhelm Kramer Tochter 2 
14. Novbr., Vormitt. 9 Uhr, Abend- Jauer. Herr Garniſons⸗Verwaltungs⸗ 
mahlsfeier: Herr Paſtor Schlecht. Direktor Neumann in Neiſſe. Herr 
— 10 Uhr Predigt: Herr Konſiſt. Anton Paetzelt in Berlin. Verw. Frau 
Rath Reichard. — Abends 6 Uhr: Adolfine Fink geb. Lange in Bromberg. 
Herr Paſtor Schlecht. Konſiſt Rath Prof. Dr. theol. Duncker 


zum Verkauf Gr. Gerberſtr. 32. 


— UR — 


Anter Direktion des Herrn Strakosch. jmpiel \ 
Programme gratis bei Bote & Bock, J. N. Leitgeber. 


Man biete dem Glück. 
| die Hand! 
Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte 


5 Shi . Staatd Freitag den 19. November, Abende in Göttingen. Kammerherr Victor 

— eins 2 400000, 6 0 AR Gottesdienſt: Herr Paſtor 55 BO 2 Bene a gan. 

i $ 120,000, 90,000 ꝛc.] Schlecht. ara Louis geb. Berger in Berlin. 

empfehlen wir das in unſerm Verlage erſchienene Rm., 840 9 1. fl. am 5, u. 6. Ja, Garniſonkirche. Sonntag den Fran Fenn Heinemann geb, Krakau 


Cin gebrauchter, gut er⸗ 
haltener, halb verdeckter, auch 
ganz ſchließbarer 


* )- i 1876, verk. d verfenden] 14. November, Vormittags 10 uhr: in Halberftadt. Verw. Frau Johanna 
60 Kuff ch U. Reiſe⸗ hen Einsendung er — del er. Konſiſt⸗Rath Mil.- Oberpfarreı Holthauſen in Breslau. 
E dl Petra es Antheil⸗Looſe: ½ a 40] Haendler. — Nachmitt. 5 Uhr 


wagen Interims-Theater 


Miſſionsgottesdienſt: Hr. Diviſtons 


20, 10, % 25, Ye A 27% 
Me 44 en vom Gl 


iſt ſehr bil kauf n e ee e- 0 e Gem in Poſen 
e u verlaufen. ’ 1 ‚ meiften begünſtigte Lotterie⸗Comtoir v. .s E „ Mittw . 
\ Nuhr 4 Exped. ii evangeliſchen Gemeinden der Provinz Aug. Froese, e Pe Bepertoir. 


Sonnabend den 13. November: 
Der Geizine. 
Luſtſpiel in 5 Akten 3 Moliere, 
für die deutſche Bühne bearbeitet von 
Franz Dingelſtedt. 
Sonntag den 14. November: 
Große Doppel⸗Vorſtellung. 
f 6% Uhr. 


Herr Paftor Klein wächter. 

In den Parochien der vorgenannten 
Kirchen ſind in der Zeit vom 5 
bis 11. November: 

getauft: I männl., 14 weibl. Per', 
geſtorb: 8 männl., 11 weibl. Perf. 


ig. 
Langfuhr bei zen 9875) 


Original⸗Looſe 1. Klaſſe 
153. Preuß. Lotterie 1 
getraut: aar. 


kauft jeden Poſten, pr. 1/4 
a 25 Am. gegen Entnahme] Im Te uldergem Inde. 
i if Tara: rw des Betrages per Poſtauftrag.] Sonnabend den 13. Novbr., Vorm. 
Br 3.91, 7W 5 WW, en Wr — Nas FE 9% Uhr: Gottesdienſt und Predigt. 
Rumphiug rühm⸗ =. l. 42030 Aug. Froese, |_ 73 m: PT I 2 
ö 5 ö . eee eee eee 
Na e Aachener Dombau⸗- Lotterie. ae 
denen g Weltruf , erworben] 1000 Gewinne von zus. Werth. 81,000 Mark. N ei 4 Mann 110 5 unſer viegefiebte 
f u. begründen nach dem übereinſtimmenden Die Gewinne, ſoweit fie fehon für die Verlooſung ange⸗ er v. Waldegg s g of und Vater, Herr Reſtau · 
Hoyer unſerer erften Autoritäten der rauft, find ausgeſtellt im alten Nedontenfaale in Aachen. Pr eber für Eiſen⸗ 


in sine meue era auf dem Ge Bießung 29. December 1875. Jedes Joos 3 Sark.“ f babn⸗ egen Jahr 1876. J. Kasztelan. 


biete der Zerrüttungen d. Nerven L a x ; : m 
47 bei Schwäche ständen, a Bia Wiederverkäufer erhalten Rabatt. Pläne und Bezugs bedingungen gratis. Preis 3 M. Eingetroffen bei Die Beerdigung findet Sonn ⸗ 
8 Louis Türk, tag Nachmittag um 2 Uhr vom 


b ı. Ihre faſt wunderbaren Er- Aud. i 6 einziger General⸗Agent. 
folge, eregten lt geht unter den Faul Bud Meller in öl, ein ger 5 Ag is EU ge 
Aerzten nicht nur das größte Au Unferer werthen Kundſchaft die ergebene Anzeige, daß Wilhelmspl. 4. Poſen, den 11. Nov. 1875. 
Die trauernden 


5 wir mit dem heutigen Tage unſere neu erbauten 
in i { 
einem Comtoir geeignet) und ein ge 9 terbliebenen 


ſondern fie räumten ihnen au 
als e der N ö 
K fen räumiger Lagerkeller zu vermiethen Das Geſchäft bleibt wegen 


ne Banace 
und werden vorzügliche halb⸗ Breslauerſtraße 9. 8 Trauer 8 Tage geſchloſſen. 
. N irthſchafterin, erfe . 5 . 


Poſener Zeitung. Poſen 


1 3 | 12 8 in den pin ften bis hochfeinſten und eleganteſten 
4 Far Du a ode * Einbänden in Leinwand, Chagrin, Sammet ıc. 


N ten 4 Hofbuchdruckerei 
ö W. Decker & Comp. 


Anfan 
Auf Verlangen: 


Aleſſandro Stradella, 
die Macht des Geſanges. 


per in 3 Akten von Flotow. 
Eine Se Kaiſer von 
eſterreich. 
Hiſtoriſches Luſtſpiel ic 1 Akt von 
olph Oppenheim. 


ine 
l eee 
Montag den 15. November: 
Große Extra-Vorſtellung 
mit kleinen Preiſen. ag 
Auftreten des Regiſſeurs Hrn. 
Otto Schulenburg. 


Or 
eſſoren Nees er 
fenbed, Oken und 


rm ig 2775 8 Ku 


U 


3 
Kl 
3 


Ein kleines Parterre-Zimmer (uf; 


unbeſtreitbar d 
ter allen bisher Taf 
aten dieſer 
an an 2 Betrieb abe 
8 b * 5 7 


1 2 Er ———— ͤ— 1 
1 W MRnsmärtie . 
{ uswart: ge 2 


. 2 
Um 


er. eee len, 

ie a I. inn 21 g achrichten. 1 oe Aion e R. Wegner 

. Oftfe, Kbnige, Dren ; rfah g zu: 
er u. 5 Neufrledrichsthal bei Usoz. 1 00 Pes r der 


Medizin. Urtheil.“) In dem von mir käuflich erworbenen Etabliſſement der gnädi en Frau. 


eufriedrichsthaler 6 tte 


— 


i Zum 1 Male (neu einſtudirt): 

ande ie Ne Or San, für ei Eis en- un d Stahlw erk Die Hochzeit des Figaro. 
* 

* A A 2 N Funii Taubers 

e e eK. Henning, Moabit- Berlin „ 


* ö Dram. Scherz in 1 Akt v. Jacobſon. 
Herrn Dr. L. Tiedemann, Stralſund. 5 y 
Schwerin, den 3. Juni 1875. Berliner Union vormals I. Webers, Dienſtag den 16. November: 
welches ich unter der Firma 
liegenden Betrag (folgt Beſt.) Große Oper in 4 Aufzügen von 
eber die tonifirende und leicht an ⸗ 2 W. A. Mozart. 
weifel Sonnabend: Pfefferröſel. 
Alt vorgügliöfter Hochachtung betreibe, fertige ich: Die Direction. 
ergeben 


in Berlin. Frl. Magarethe Cohn mit 
Prem.⸗Lt. Oskar Regenauer in Cottbus. 
Frl. Ina Houth⸗Weber mit Baumeiſter v. 


2 Niederſtetter in Hannover. Frl. Emilie 
E39 B. Fr. Piper Locomobilen, serttenende und transportable Friedrichsſtr. 27. Seele in Dredlau mit Herrn Oscar B Heilbronn's 
Sen prakt. Arzt. 3 D fi 0 P Für mein Band-, Pofamentier- und] Maracke in Cambſe. Frl. Jenny Glück 0 
5) Werd. fortgeſ. Amp maschinen, alle Arten PUmpen, |yzoinvaaren » Geſchäft ſüche ich einenſin Jauer mit Herm J. Schottländer Neſ 


Neifenden, der bereits in dieſer 
Branche Gr iſt. 

„ Pringsheim jr., 
Breslau. Junkernſtraße. 


J. B. Lange's Buchhandlung in 
Gueſen ſucht einen Buchhand⸗ 
lungsgehilfen, welcher beider Lan⸗ 
desſprachen mächtig und in ſeinem Fache 


eſtaurant. 

jr. in Breslau. Frl. Dorothea Seelig, Heute und folgende Abende große 
in Krotoſchin mit Hrn. Wilh. Doberzinsky Geſangs⸗ Sorg. 

in Brieg. Komteſſe Henriette v. d. PR 
Sn dar ut era al Denk 2 

Werner v. d. ulenburg⸗Burgſchei ⸗ 

dungen in Berlin Frl. Maria bwin Concert -Saal. 
mit Herrn Guſtav Held in Berlin. Frl. Heut und folgende Abende: 


Elſe Plüdd mit Hrn. Felix Schrö⸗ 
bel en Seel. öl. Hertz Spangen. Auftreten meiner neuen 


Dampfkessel, hydraul. Krahne, 


An alten offenen Eisen- u. Stahlguss b maschinelle 
Beinſchäden Anlagen ete. ete. 


ee 5 Sitte bel in vorzüglicher Quslität zu foliden Preiſen an und halte mich zu Beſtellungen 


auf alle in mein Fach ſchlagenden Artikel beſtens empfohlen. 
A. Sacharowitz, Halbau, j chlag ſtens empfoh 


tüchtig itt. ſũbberg mit Herrn Lieut. Hey in Trier. 
5 1 Wegen Entfaltung zeelſeitigerer Thä. 15 Margarethe Jonas mit Kaufm. C. beſtrenommirten 
TTT — tigkeit ſucht ein prakt. und theoret- Zimmermann in Berlin. Frl. Martha Künſtlergeſellſchaft. 
Chemiker Dr. Hauck’s 0z0- 


8 Sanbiwirtd, 5 hie Caſpar mit Herrn Albrecht Duch in Anfang 7% Uhr. 

rganiſation feines eigenen größeren Cottbus. —: a a En gie 

Gutes vollendet, die Oberaufſicht über Verehelicht: Herr Joſ. Brück A Herbig, Value seine 

größere Gütercomplere im In. oder mit Fräul. Paula Graetzer in Berlin. Heute Abend 

Auslande; Renomme und Empfeßl.Joherr Albert Goeriſch mit Fräul. Ida Heute Abend 5 

garantiren perſönl. Ehrenhaftigkelt. Brexendorff in Brandenburg a. H. Herr Friſche Keſſelwurſt u. Eisbeine 
8 


mislirten Borschleber- 

thran à Fl. 12% 5 bei Schwind⸗ 
* baer ſcrophulöſen Leiden ꝛc. vielfach 
1 ährt, iſt in Poſen nur allein bei 
Hrn. Hof⸗Apotheker Dr. Mankiewiez 


2 BE 2 
8 ö 
4 A A RR 


* zu haben. 

ri oſtbalſam, beſtes Mittel Sroft- 

. sem Hans zu beſeitigen und dem 

Auffpringen der Haut vorzubeugen, m 
Fl. 5 Sgr. in Dr. Mankiewicz's 

Apotheke 


Stettiner 
Bfundhefe, 


täglich friſch, bei 


ustav Heinze, 
St. Martin 64/65. 


Verſende täglich 


a. 


ER 
2 8 2 
= Offerten unter Discretion sub Dr. S. T. [Heinrich von Sydow in Berlin mit bei 
J. Neuhu illard F abrik, poftlag. Breslau. Br Bar. 55 n 8 . ge. Carl Blaschke 
u en uche in Cüſtrin. ilitär⸗Intendan⸗ 
POSEN. BERLIN. BROMBERG. 3 Schlüſſel de Liſchke mit Frl. . er St. Martin 69, 2 
1 3 * 2 2 2 2 1 m —ů— AMY hd — 
F Si act in Sk. der SHe 9 rrfkränn en 2 et 
8  Berlinerftrahe 23, 2 Treppen. lift ſofort ein Dreifenftriges möblirtes angemeſſene Belohnung Breiteſtraße 12] Seer in Wilen 1 3 u. friſche 
A 3 gt. Bart Zimmer im 2. Stock zu vermiethen. im Handſchuhladen abzugeben. Herne aut e 1123 Ruppert in a Flannkuchen, 
mit viel. Zub. {ft v 1. Januar ab bei Ein f. möbl Zimmer tft zu Ir | 1 . König mi einlade 
mir zu verm. Machol, Sandſtr. 8. vermiethen St. Martin 67, FR 7 der aalen e rate oem . Maliszel. ; 
8 un Geſe ig eit. Dr. Theodor Seemann mit Frl. Ka- Heute Abend Eis beine bei 


2 eleg. möbl. Zimmer St.] Gr. Ritterſtraße, 2 Tr. rechts. 


Martin 71, 2 Tr. zu verm S 


Wirthſchafts⸗Inſpektoren, 
chreiber, Eleven ſowie Forſt⸗ 
Bergſtraße 4 beamte und Brennereiverwalter 
iſt die erfte Etage, beſtehend aus 5 Z. erhalten Stellung durch Stübenrath, 
iche und Zubehör vom 1. Jan. 1876 2 9 Nikolaiſtr. 26. Honorar uden 
2 nur bei 2 

zu vermiethen Annahme einer Stellung Geschichtliche V 


tharina Daberkow in Dresden. Herr A. Romanowski, Kl. Ritterſtr. 1. 


i it Il. Mari D WATT EIER ER Tun 
Put, Geiter, mit Bit Doc Ste Lambert's Reſtaurant. 
Heute früh von 10 Uhr ab: 


Geboren: Ein Sohn den Herren: 
Well fleiſch. Zum Abendbrot: 


Favre in Berlin. W. Mühlau 
O. v. d. Heyden in Berlin. 


N Ein Haushälter für freie Wohnungſ zu zahlen orträge im 4 Abthell. Hauptmann Kallenbach in. Dresden. Friſche Wurſt u. Schmorkohl. 
ride rn a em Een junger Mann, | wasn gern Dr Pelle ee e Oswald Pohl. 
. 7 t und in d x u S5 Rachfall. Kreis-| Wit un, 
8 1 5 Wi : Laden 1 5 ann fofort lern ce Sonnabend den 13. d. M., Se e, Baal I abe National⸗Halle. 
7 onu e i 2 ii 
54 Ouls elsenauer, zu vermiethen. Näheres bei 8. A. Er uoger, Abends 8 Uhr, Tochter den 8 Hotelbe itzer C. Heute ; Geber . 


Jacob Appel. Iw. 210, Stiebricheftr. 27. im Vereins- Lokale. 
Duc und Verlag von , Dede & Sn, (G. Räfcl) in Poſen. 


Kaft in Potsdam. Franz Steinlein in 


* 


* Königsberg i. Pr. 


4 


